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Es war einmal ein kleines Mädchen, das hieß Lotte. Lotte 
war ein aufgewecktes Kind und Lotte wollte immer ganz viel 
wissen. Deshalb stellte dieses kleine Mädchen immer ganz 
viele Fragen; über die Welt, über die Menschen, über die Tie-
re und über die Natur. Sie wollte einfach über alles Bescheid 
wissen, was sie erlebte und sah. Sie versuchte also, die Welt 
kennenzulernen und zu verstehen. Deshalb stellte Lotte ih-
rer Mutter, ihrem Vater, der Erzieherin, dem Busfahrer und 
allen anderen Erwachsenen, die ihr begegneten, den ganzen 
Tag  Fragen:  »Wer, wie,  was - wieso,  weshalb,  warum?« – 
waren ihre Lieblingsworte und ihre ständigen Begleiter. Je-
der Erklärung schloss sich eine weitere Frage an und so war 
Lotte den ganzen Tag damit beschäftigt, Antworten zu sam-
meln. Lottes Lieblingsthema waren Tiere. 
Sie wollte alles über sie wissen und so war schnell der 
Wissens schatz ihres Vaters  ausgeschöpft. Über Hunde und 
Katzen konnte er ihr noch etwas erzählen; schwieriger aber 
wurde es, als Lotte etwas über Pinguine und Papageien wis-
sen wollte.  Deshalb sagte ihr Vater zu ihr:  »Schau’ mal, Lotte. 
Ich habe hier ein Bilderbuch über Tiere im Zoo und in der 
Natur. Wollen wir uns das gemeinsam anschauen? Ich glau-
be, da  erfahren  wir  alles, was wir beide wissen wollen – wie 
Pinguine leben, warum  Papageien so schöne bunte Federn 
haben und noch vieles mehr.« 
Und so saßen Lotte und ihr Vater eine lange Zeit auf der 
Couch und schauten sich gemeinsam das Buch an. Lotte 
freute sich über die Bilder und sagte am Ende: »Papa, das 
war schön. Und morgen müssen wir uns das Buch über die 
Feuerwehr anschauen.« 

Mit Bilderbüchern  
die Welt entdecken



Sie hängen oft unmittelbar zusammen und die Geschichten 
unterstreichen: Ja, die Welt ist bunt und es lohnt sich, offenen 
Auges hindurch zu gehen. Und so saugen unsere Kinder alles 
auf, was sie sehen und erleben. 
Bücher helfen dabei, die Welt zu entdecken, auch sie zu er-
schließen und zu erklären. Sie helfen dabei, Erlebtes zu ver-
arbeiten oder zu vertiefen. Hierbei nehmen gerade Bilderbü-
cher eine wesentliche Schlüsselrolle ein, da sie für Kinder 
bereits im jüngsten Alter Weggefährten sind.
Ich freue mich, dass die diesjährigen Gießener Bilderbuchtage 
wieder einmal diese wichtige Funktion des Bildesbuches für 
die nächsten zwei Wochen in den Fokus rücken und sich da-
mit auch in Zeiten von eBooks und anderen technischen Raf-
finessen eindeutig zu dem, niemals in die Jahre kommenden, 
Medium „Buch“ bekennen.
Ich danke Herrn Lischper und allen UnterstützerInnen für ihr 
Engagement und hoffe, dass diese Tradition weiterhin auf-
recht erhalten wird. Denn wie schön ist das Gefühl, wenn 
Kinder diese bunte Welt (des Buches) nicht mehr aus den 
Augen lassen möchten, wenn Neugierde und Wissensdurst 
unstillbar erscheinen und irgendwann die Augen vor Müdig-
keit schwer werden. Wie schön ist doch dieses Gefühl, wenn 
man als Vater oder Mutter dann das Buch zur Seite legt, das 
Kind ins Bett bringt und weiß: Morgen gehen wir wieder ge-
meinsam offenen Auges durch diese Welt, denn sie ist bunt, 
und es gibt viel zu entdecken.

Ihre

Dietlind Grabe-Bolz
Oberbürgermeisterin

Meine sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Freunde des Bilderbuches, liebe Kinder,

was bedeutet „bunt“?
Zunächst einmal scheint diese Frage recht einfach zu beant-
worten zu sein:
Ein Papagei ist bunt. Ein Regenbogen ist bunt. Ein Osterei ist 
bunt.
Aber wenn wir genau hinschauen, merken wir, dass die ge-
samte Welt bunt ist: Sie ist vielseitig, sie ist interessant, 
manchmal unüberschaubar und sie ist geheimnisvoll.
Viele ihrer Geheimnisse lassen sich erklären oder sind für 
Erwachsene selbstverständlich, jedoch für Kinder sind sie 
magisch und fesselnd; eben eine  Geschichte wert; gebannt 
auf dicke Pappblätter oder – wenn unsere Kinder größer
werden - auf Bücherseiten. Bücher bannen die Geschichten 
unserer Welt auf Papier.
Hier wird die Geschichte vom kleinen Max erzählt, der in den 
Kindergarten kommt, da geht es um einen Bauernhof und dort 
wiederum wird von einem Abenteuer im Wald berichtet. Die- 
se und unzählig viele andere Geschichten halten Bücher für 
uns, unsere Kinder und unsere Kindeskinder bereit. Und sie 
halten sie fest; damit sie nicht verloren gehen und für viele 
Generationen nach uns bewahrt werden.
Es muss nicht immer die große Erzählung von anderen 
Welten sein, von Zauberwesen und Trollen. Unser Alltag und 
unsere Welt halten auch viel Spannendes bereit, das es zu 
erzählen gilt. Und so bin ich mir sicher, dass es Ihnen auch 
schon einmal passiert ist, dass Ihr Kind auf etwas gedeutet 
und gesagt hat: „Schau´ mal, das ist wie in meinem Lieblings-
buch!“ Oder umgekehrt: Sie saßen bestimmt schon einmal 
zusammen auf der Couch und haben gemeinsam ein Buch 
gelesen und dann Ihr Kind daran erinnert, dass der Zoo in 
Ihrem Buch genauso aussieht, wie der, den Sie am letzten 
Wochenende gemeinsam besucht haben.
Bücher und Erlebnisse, die erzählte Geschichte und die Rea-
lität haben viel gemeinsam. 



Die kleine Kira mag nicht in den Kindergarten gehen, denn 
auf dem Weg dorthin lauert das furchterregende Wild. Viel 
lieber fährt Kira mit ihrem Papa ins Büro. Dort ist es allerdings 
total langweilig und Kira beginnt zu malen. Sie malt ein Bild 
vom bösen Wild in einem Marmeladenglas und zeigt es freu-
destrahlend ihrem Papa. Gemeinsam sperren sie das Wild in 
eine Schublade und am nächsten Tag geht Kira ohne Angst in 
den Kindergarten, denn das Wild ist ja eingesperrt. Aber als 
Kira von zwei frechen Jungs geärgert wird, ruft sie in ihrer Not 
das Wild zu Hilfe ...

Autorin Viola Rohner hat diese Geschichte geschrieben und 
Illustratorin Dorota Wünsch hat die Bilder dazu gezeichnet. 
An diesem Abend erzählen Autorin und Illustratorin von ihrer 
fruchtbaren Zusammenarbeit und geben Einblicke in die 
Produktion eines Bilderbuches.

Für die Laudatio auf die beiden Künstlerinnen konnte der 
Journalist und Chefredakteur (GAZ) Burkhard Bräuning ge-
wonnen werden, der als kompetenter Kinder- und Jugend-
buchrezensent regelmäßig  Literatur für diese Zielgruppe 
vorstellt.

MO  07.07.2014

  19.00 Uhr

Eröffnungsveranstaltung
»Das Wild im 
  Marmeladenglas«  

Viola Rohner und Dorota Wünsch lesen aus ihrem 
Bilderbuch über Angst und Mut

Für Grundschulklassen und Kindergartengruppen bieten 
Viola Rohner und Dorota Wünsch zusätzlich eine Lesung (mit 
Bilderbuchkino) am folgenden Dienstag, 08.07.2014 um 10:15 
Uhr in der Stadtbibliothek an (siehe auch „Besuch mit Buch“). 

Zum Besuch dieser Veranstaltung ist eine Anmeldung erfor-
derlich über:

Uwe Lischper
ulish-PR
T 0641 72860
ulish@web.de



Im Rahmen der Eröffnungsveranstaltung wird es auch eine 
Werkschau mit Originalbildern und Zeichnungen zu den 
beiden bisherigen gemeinsam veröffentlichten Bilderbü-
chern von Autorin Viola Rohner und Illustratorin Dorota 
Wünsch geben. Die Ausstellung wird den Besuchern der 
Stadtbibliothek vom 08.07. – 16.08.2014 zu den gewohnten 
Öffnungszeiten zugänglich sein. Zusätzlich werden auch nach 
Vereinbarung Führungen für Kindergartengruppen und 
Grundschulklassen angeboten (inkl. Bilderbuchkino). 

Bitte kontaktieren Sie dafür: 
Stephanie Heinrich
stephanie.heinrich@giessen.de 
T 0641 306 1480

Stadtbibliothek Gießen
Berliner Platz 1
Eintritt frei

Ausstellungseröffnung 

MO  07.07.2014

  19.00 Uhr

In der Woche vom 08.07. – 11.07.2014 kommen Vorleser/-
innen zu vereinbarten Zeiten in Kindergärten und Grund-
schulen. Die Kosten für diese Aktion tragen die Organisatoren 
und Unterstützer der Gießener Bilderbuchtage.

Aus einer Vielzahl an Vorleseangeboten dürfen sich Gießener 
Kindergärten oder Grundschulen „ihre“ Veranstaltung aus-
suchen. Zum Programmangebot gehören Autorenlesungen, 
Schauspielerlesungen, und Bilderbuchkino. Die Lesetexte 
sind ausgewählt für Kinder von 4 – 10 Jahren. Veranstaltungs-
dauer ist jeweils ca. eine Schulstunde. 
Die Anzahl der Veranstaltungen ist begrenzt.
Eine rechtzeitige Buchung der gewählten Leseveranstaltung 
wird empfohlen. Bitte geben Sie bei der Buchung das entspre-
chende Alter der Zuhörer an.
Die Liste der Leseveranstaltungen für die Aktion „Besuch mit 
Buch“ ist im Internet einsehbar unter:
www.bilderbuchtage.de

Information, Kontakt & Buchung

Uwe Lischper
ulish-PR
T 0641 72 860
ulish@web.de

DI  08.07 – FR 11.07.2014

Besuch mit Buch 
Vorleser besuchen Grundschulen und Kindergärten



Bilderbücher, das sagt schon der Name, leben von den Illus-
trationen. Oftmals übernehmen hierbei Bilder die Funktion 
von Sprache. Aber nur die wenigsten Bilderbücher kommen 
gänzlich ohne Texte aus. Sehr oft gehören gestaltete Texte 
sogar zu den wesentlichen, markanten Merkmalen guter Bil-
derbücher.  Anhand zahlreicher Beispiele zeigt der Bilder-
buch-Fachmann und Autor Mladen Jandrlic, welche Anfor-
derungen an die Sprache in Bilderbüchern gestellt werden. 
Dieser Vortrag des Bilderbuchexperten ist der dritte Teil zur 
Vortragsreihe „Mit Bilderbüchern wächst man besser“ und in 
gewohnt lebendiger Präsentation richtet sich dieser Vortrag 
vornehmlich an alle, die mehr wissen wollen über „das gute 
Bilderbuch“, wobei Mladen Jandrlic auch Beispiele für weni-
ger gute Bilderbücher nennt.

Mladen Jandrlic ist Kinderbuchexperte, Übersetzer, Autor 
und Dozent an der Schule für Angewandte Linguistik. Er ist 
Mitglied des „Senter Kreises“ zur Unterstützung des Bilder-
buchs und Mit-Autor des Buches „Mit Bilderbüchern wächst 
man besser“. Unter dem Namen Karl Rühmann schreibt er 
selbst Kinderbücher, die in viele Sprachen übersetzt worden 
sind. Seinen Vortrag begleitet Mladen Jandrlic mit einer Viel-
zahl von Beispielen und Bildern.

KiZ 
 Südanlage 3a
Eintritt frei

DI   08.07.2014

 20.00 Uhr

»Mit Bilderbüchern wächst 
man besser, Teil III«
Vortrag von Bilderbuch – Experte Mladen Jandrlic 
zur Sprache in Bilderbüchern

Wenn Kinder beim Vorlesen noch vor dem Ende der Ge-
schichte einschlafen – dann haben Sie möglicherweise etwas 
verkehrt gemacht. Nicht nur Kinder schalten ab, wenn ihnen 
monoton vorgelesen wird, auch wir Erwachsene hören gerne 
Menschen mit einer abwechslungsreichen Sprechweise und 
einer wohlklingenden Stimme zu.
Dieser kleine Workshop soll als Einführung in die stimm- und 
sprechgestalterischen Grundlagen guten Vorlesens mit ein-
fachen Übungen und Texten Einblick in die Möglichkeiten 
der bewussten Sprechgestaltung über Atmung und Stimme 
geben und Sie ermutigen, selbst noch mehr Freude am Vor-
lesen zu entwickeln. 
Claudia Velten ist Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin und ar-
beitet seit 9 Jahren als Sprechtrainerin für Rundfunk- und Fern-
sehsprecher u. a. bei ERF Medien. 2012 gründete sie die Praxis 
Oton in Gießen. Neben Training für professionelle Sprech- und 
Stimmberufe sowie ambitionierte Laien bietet Oton Seminare 
für Unternehmen, Gesangsunterricht und Stimmtherapie an.

KiZ (Südanlage 3a)
Teilnahme kostenfrei, 
Dauer: ca. 90 Minuten (mit Pause)
Hinweis: Die Anzahl der Teilnehmer ist 
begrenzt und es wird um verbindliche 
Anmeldung gebeten über das Büro des LZG 
T 0641 972 825 17 zu den Bürozeiten: 
Mo 10-14 Uhr, Di 15-19 Uhr, Do 10-14 Uhr

DO 10.07.2014

 20.00 Uhr

»Lies weiter, bitte ...  !«
Kurzworkshop zum besseren Vorlesen mit Sprechtrainerin 
Claudia Velten (oton)



Racker ist der kleine putzige Waschbär auf der Kinderseite 
(„Meine Seite“) der Giessener Allgemeinen Zeitung. Mehr-
mals in der Woche erklärt Racker Kindern Dinge, die in der 
Welt passieren. Jetzt braucht Racker Hilfe. Er hat sich nämlich 
eine Geschichte ausgedacht und dazu fehlen ihm noch die 
passenden Bilder. Zusammen mit dem Team vom MuSEHum-
Kinderatelier sollen Kinder eine erzählte Geschichte zu einer 
Bildergeschichte werden lassen, die dann auf der Kinderseite 
(„Meine Seite“) der Giessener Allgemeinen Zeitung veröffent-
licht wird. Eigentlich ganz einfach. Malen kann jeder und 
wenn mal was nicht klappt, dann hilft das Team vom MuSE-
Hum-Kinderatelier. 
Weil aber nicht alle Bilder auf der Rackerseite Platz finden, 
kann nur eine bestimmte Anzahl an Kindern teilnehmen. 
Deshalb – schnell entscheiden und anmelden.

Anmeldung zur Teilnahme und mehr Informationen: 
Redaktion „Meine Seite“, 
Katrin Nahrgang, 
T 0641 3003 419

MuSEHum-Kinderatelier im Oberhessischen 
Museum (Brandplatz 2)
Die Teilnahme wird empfohlen für Kinder 
ab 6 Jahren. 
Die Teilnehmerzahl an diesem Projekt ist 
begrenzt, die Teilnahme kostenlos.

SA   12.07.2014

 11. 00  bis 13.00 Uhr

Geschichtenmaler 
gesucht ...
MuSEHum-Team und Racker suchen Kinder mit 
Fantasie und Malstift

Aus einer kleinen Stadt mitten im heutigen Italien entstand vor 
mehr als 2000 Jahren eines der mächtigsten Reiche der Ge-
schichte, das Römische Reich. Noch heute benutzen wir und 
bewundern wir viele Errungenschaften und Bauwerke der 
Römer (von unserem Alphabet bis zu den großen Bädern).
Aber wer waren diese Römer? Wie wohnten Sie? Was mussten 
die Kinder damals lernen und welche Spiele spielten sie? Diese 
und viele andere Fragen beantwortet die Autorin Andrea Erne 
bei einem virtuellen Rundgang durch den Band „Bei den Rö-
mern“ aus der Reihe Wieso?Weshalb?Warum? (Ravensburger 
Buchverlag). Wir tauchen gemeinsam ein in das Leben kleiner 
und großer Römer. Mit Hilfe von Beamer und Bildern schlen-
dern wir über einen Markt, gehen durch ein Wohnhaus, stau-
nen über einen Gladiatorenkampf und feuern bei einem Wa-
genrennen unsere Lieblingsmannschaft an. Und wir wissen 
spätestens nach einem römischen Spiel und dem Versuch, eine 
Toga zu wickeln, dass römische Kinder viel zu lachen hatten.

Mathematikum, Liebigstraße 8
Geeignet für Kinder ab 5 Jahren
Eintritt 5.– € 
(inkl. Besuch des Mathematikums) 
 
Die Teilnehmerzahl für diese Veranstaltung 
ist begrenzt und erfordert eine Anmeldung 
telefonisch unter 0641 96 97 972

SA 12.07.2014

 14.00 bis 15.00 Uhr

Bilderbuchtage im 
Mathematikum
Ein Besuch bei den Römern mit Autorin Andrea Erne  



Stellt euch vor, ein Bilderbuch beginnt zu sprechen. Eine Ge-
schichte wird nicht einfach nur erzählt, sondern geradezu 
lebendig und von Geräuschen begleitet. Ein phantasievolles 
Hörkino beginnt und erzählt die spannende Geschichte vom 
kleinen ICH. Die Kinder der zweiten Klasse der Sandfeldschu-
le Gießen präsentieren unter Anleitung von Claudia Velten 
(Oton Giessen) und Tobias Schier (TOS Hörfabrik) den Bilder-
buchklassiker „Das kleine Ich bin Ich“ als  sprechendes Bilder-
buch. Der Ort dieses Spektakels ist die „Kleine BÜHNE“ (Bleich-
straße 28). Eure Ohren werden garantiert Augen machen! 

Die österreichische Autorin Mira Lobe hat für ihren 1972 er-
schienenen Kinderbuchklassiker zahlreiche Auszeichnungen 
erhalten. Es ist die Geschichte eines kleinen bunten Tieres, das 
auf einen Frosch trifft und auf die Frage: „Wer bist denn Du?“ 
keine Antwort weiß. Also begibt sich das kleine bunte Tier auf 
die Suche nach dem ICH. Ein liebevoll gestalteter, dabei span-
nender Dialog mit sich selbst, aber auch mit anderen beginnt.
Tobias Schier ist Mitbegründer und Leiter des Radiosenders 
ERF Pop. Nach seinem Studium der Germanistik und Medi-
enwissenschaften war er 8 Jahre lang beim WDR tätig. Außer-
dem produziert und schreibt Tobias zusammen mit einem 
Kollegen als TOS-hörfabrik seit 6 Jahren Hörspiele und Hör-
bücher für unterschiedliche Verlage.

Kleine BÜHNE Gießen, Bleichstraße 28
Geeignet für alle ab 5 Jahren, Eintritt frei

FR 18.07.2014

 16.00 Uhr

»Unsere Augen werden 
Ohren machen ...« 
Ein Livehörspiel mit Kindern der Sandfeldschule in 
Kooperation mit oton

Ein Tag geht zu Ende und der Abend kommt. Mit dem Abend 
kommt die Dunkelheit. Vielen Menschen, nicht nur Kindern, 
macht die Dunkelheit Angst. Warum? Keine Ahnung, denn 
eigentlich ändert sich bei den Menschen nichts, außer dass 
das Licht fehlt. OK, man sieht schlechter im Dunkeln und 
könnte fallen oder man wird schlechter gesehen. Aber eigent-
lich ist die Nacht wie ein Tag, nur eben ohne das Licht der 
Sonne. Diese Erfahrung macht auch der kleine Leo, der sich 
im Dunkeln fürchtet. Als das Dunkel den kleinen Jungen an-
spricht und ihm sogar eine Glühbirne schenkt, da verschwin-
det die Furcht des kleinen Leo und er schließt sogar Freund-
schaft mit dem Dunkel. So einfach ist das.
Der Kinder- und Jugendchorleiter des Giessener Stadtthea-
ters, Martin Gärtner, wird an diesem Abend  die Geschichte 
vom kleinen Leo im Kinder- und Familienzentrum Luther-
berg lesen und gemeinsam mit den Kindern Lieder gegen die 
Angst singen. Damit es nicht zu dunkel wird, gibt es bei schö-
nen Wetter auch wieder ein Lagerfeuer. Auch für Essen und 
Trinken ist gesorgt durch eine Backwarenspende der Gieße-
ner Bäckerei Braun. Bei Regenwetter findet die Veranstaltung 
im Familienzentrum statt – dann aber ohne Lagerfeuer.

Kinder- und Familienzentrum Lutherberg, 
Lutherberg 1
Eintritt frei
Dauer: ca. 75 Minuten

FR 18.07.2014

 18.33 Uhr

»Dunkel war`s, der 
Mond schien helle ...« 
Martin Gärtner mit Liedern und Geschichten 
gegen die Angst



In Gießen gibt es in diesem Jahr eine Landesgartenschau und 
überall in der Stadt grünt und blüht es. Manche Blumen blü-
hen dabei früher und manche erst später. Warum das so ist 
und was man tun muss, damit Blumen blühen, das zeigt euch 
Kruschel, das Zeitungsmonster der Kinderseite des Giessener 
Anzeigers. Allerdings hat Kruschel ziemlich große Hände und 
braucht unbedingt eure Hilfe. Zusammen mit dem sympa-
thischen Zeitungsmonster könnt ihr Blumen oder Kräuter 
pflanzen, die ihr danach auch mit nachhause nehmt um zu 
schauen, wie es wächst. Zwischendurch gibt es blumige Gar-
tengeschichten, vorgelesen von Eva Salzmann. Weil auf der 
Bühne im Botanischen Garten aber nicht so viel Platz ist, ist 
die Teilnehmerzahl bei dieser Pflanzaktion begrenzt. 
Wer teilnehmen möchte, der muss sich rechtzeitig anmelden 
per E-Mail unter kruschel@giessener-anzeiger.de oder er 
schreibt eine Postkarte an: 

Kruschel Anzeiger 
Stichwort Pflanzaktion
Am Urnenfeld 12 
35396 Gießen

Botanischer Garten Gießen (Bühne)
Die Teilnahme ist kostenlos, 
erfordert aber eine Anmeldung.
Geeignet für Kinder ab 5 Jahren

SA  19.07.2014

  11.00 bis 13.00 Uhr

Kinder haben ihre Vorlieben beim Essen. Nicht alles schmeckt 
ihnen und wenn ihnen etwas schmeckt, dann würden sie es 
am liebsten jeden Tag essen. So geht es auch dem kleinen 
Hasen Simon in dem Bilderbuch ICH WILL NUDELN (Moritz 
Verlag, Frankfurt). Simons Eltern verzweifeln und überlegen 
sich schließlich einen Trick, um ihren Sohn zu überlisten und 
an anderes Essen zu gewöhnen. Aber nicht mit Simon ... 

Wie diese Geschichte ausgeht und dazu noch andere Ge-
schichten zum Essen erzählt und  liest der Schauspieler und 
Musiker Sascha Gutzeit bei dieser Veranstaltung mit viel 
Musik in der PIZZA MOUSE. Diese VA ist geeignet für alle 
hungrigen Kinder ab vier Jahren.

Pizza Mouse Gießen
Grünberger Straße 145
Eintritt frei

SA 19.07.

 16.00 Uhr

»Ich will Nudeln« 
Die PIZZA MOUSE präsentiert zum Jubiläum lustige 
Geschichten zum Essen und viel Musik mit Sascha Gutzeit 
für alle ab 4 J.

»Hier blüht nicht nur die 
Fantasie ...« 
Kruschel (GA) zeigt wie´s geht ...  Pflanzaktion und 
blumige Geschichten im Botanischen Garten
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Kinder lieben Tiergeschichten und das Angebot dazu ist rie-
sengroß. Die Schauspielerin Carolin Weber (Stadttheater 
Gießen) hat für ihren tierischen Vorlesespaß einige Ge-
schichten ausgewählt, die witzig und dabei lehrreich allerbe-
ste Unterhaltung für große und kleine Zuhörer versprechen. 
Für diese Veranstaltung wird bei Spielwaren Fuhr die Bastel-
abteilung zur ganz besonderen Lesebühne, auf der sich Bil-
derbuch-Stars wie Frosch und Kröte oder auch die beiden 
Schweinchen Piggeldy und Frederick ein Stelldichein geben. 

Spielwaren Fuhr
Eintritt: € 3.- p.P.
Einlass ist ab 18:50 Uhr 
über Hintereingang Parkplatz
Karten zu dieser Veranstaltung gibt es 
nur bei Spielwaren Fuhr.

SA 19.07.2014

 19.00 Uhr

 (Einlass 18.50 Uhr)

Tierischer Vorlesespaß 
bei Spielwaren Fuhr
Frosch und Kröte treffen auf Piggeldy und Frederick

Alle Kinder wissen, Suchen ist viel spannender als Aufräumen. 
In fast allen Kinderzimmern herrscht Chaos. So ist das auch 
bei Fliege. Überall in ihrem Zimmer liegen Socken herum. 
Dabei hat sie doch erst aufgeräumt. Als plötzlich ein schriller 
Schrei aus der Sockenschublade ertönt, bekommt Fliege einen 
gehörigen Schrecken. Socki kann sein Gegenstück, den linken 
Strumpf nicht finden und macht Fliege Vorwürfe. Sofort 
macht sich Fliege auf die Suche nach dem vermissten Strumpf 
und eine abenteuerliche Reise quer durch das ganze Haus 
beginnt ...
Kinderbuchautor und Kabarettist Erwin Grosche hat dieses 
unterhaltsame Aufräum-Theaterstück für Kinder ab 4 Jahren 
geschrieben. Mit viel Musik (Lieder zum Mitsingen) und be-
gleitet von seiner Tochter Lisa Grosche (Schauspielerin) wird 
diese Socken-Such-Geschichte zu einem Riesenspaß an dem 
auch Große ihre Freude haben werden. 

KINOPOLIS
Eintritt € 5.- p.P. (freie Platzwahl)
Einlass ab 10:30 Uhr
Karten zu dieser Veranstaltung
 gibt es nur bei 
KINOPOLIS

S0 20.07.2014

 11.00

 Abschlussveranstaltung
»Strumpf ist futsch«
   KINOPOLIS präsentiert herzhaftes Kindertheater von und  
   mit Erwin und Lisa Grosche



Im Rahmen der Bilderbuchtage präsentiert das Literarische 
Zentrum Gießen (LZG) in Zusammenarbeit mit der Stadtbi-
bliothek Gießen und der Phantastischen Bibliothek Wetzlar 
aktuelle Bilderbücher und Bilderbuch-Klassiker in einer Aus-
stellung. Die Ausstellung ist als Wanderausstellung konzipiert 
und stellt nach Schwerpunktthemen gegliedert beispielhafte 
und empfehlenswerte Bilderbuchliteratur vor.  
Die Ausstellung kann an folgenden Terminen und VA-Orten 
(jeweils für die Dauer der Veranstaltung) besucht werden:

08.07.2014 im KiZ

18.07.2014 im Kinder- und Familienzentrum Lutherberg

ab 22.07. – 26.07.2014 in der Stadtbibliothek 
(zu den Öffnungszeiten)

Für Informationen und Besucherfragen zur Literatur sind 
jeweils Mitarbeiter/-innen des LZG oder der Stadtbibliothek 
vor Ort. Der Bücherkauf ist hierbei ausgeschlossen.

ab 08.07.2014

Bilderbuchausstellung 
unterwegs 
LZG und Stadtbibliothek präsentieren Bilderbücher an 
ausgewählten Veranstaltungsorten

»Da will ich hin ...«
Hier kannst du die Veranstaltungen ankreuzen, die du gerne 
besuchen möchtest. Ein kleines Rätsel kannst du dabei auch 
noch lösen ... finde heraus, wann deine Lieblingsveranstal-
tungen stattfinden.
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